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Stadt Penzberg   
Herrn  
Ersten Bürgermeister Thomas Kopf   
Karlstr. 25   
82377 Penzberg   
 
 
Ø Fraktionen im Stadtrat   
Ø Presseverteiler  
 
 
 
Antrag zur Verbesserung der Radwegführung entlang der Nonnenwaldstraße  
v.a. wegen der Eröffnung der neuen Kita an der Nonnenwaldstraße  
 
Anhang: 3 Fotos 
 
 
Sehr geehrter Herr Erster Bürgermeister Kopf, 
 
die SPD-Stadtratsfraktion und der SPD-Ortsverein Penzberg stellen folgenden Antrag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Penzberg möge beschließen, 
 
die Stadtverwaltung zu beauftragen, die Radwegführung entlang der Nonnenwaldstraße 
durch geeignete Maßnahmen besser erkennbar zu gestalten und die vorhandene 
Infrastruktur stärker in den Fokus der Verkehrsteilnehmer zu rücken.  
Die erforderlichen Maßnahmen sollen durch die Stadtverwaltung beziehungsweise den 
städtischen Bauhof umgesetzt werden. 
 
Insbesondere sollen folgende Maßnahmen geprüft und zeitnah umgesetzt werden: 
 
* Verbesserung und Ergänzung der Beschilderung entlang der Radwegverbindung, 
* Verbesserung der Erkennbarkeit des Radwegs für ortsfremde Verkehrsteilnehmer, 
* regelmäßiger Unterhalt, Kontrolle und Pflege der Beschilderung durch den städtischen 
Bauhof. 
 
Begründung: 
 
Die Nonnenwaldstraße zählt zu den wichtigsten Verkehrsachsen im nördlichen Stadtgebiet 
von Penzberg. Sie wird täglich von einer Vielzahl unterschiedlicher Verkehrsteilnehmer 
genutzt. Neben dem motorisierten Individualverkehr sind dort zahlreiche Radfahrerinnen und 
Radfahrer, Schülerinnen und Schüler sowie Fußgängerinnen und Fußgänger unterwegs. 
Gleichzeitig befindet sich entlang der Straße ein Gewerbe- und Mischgebiet, wodurch 
regelmäßig Lieferverkehr, Handwerksfahrzeuge und Schwerlastverkehr auftreten. 
 
Parallel zur Nonnenwaldstraße verläuft westlich der Fahrbahn ein eigenständiger Rad- und 
Fußweg entlang des Karl-Wald-Stadions. Dieser bietet grundsätzlich die Möglichkeit, den 
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Radverkehr sicher vom motorisierten Verkehr zu trennen und damit die Verkehrssicherheit 
erheblich zu erhöhen. 
 
Bereits heute zeigt sich jedoch, dass ein erheblicher Teil der Radfahrer, auch mit 
Kinderanhängern, die Fahrbahn der Nonnenwaldstraße nutzt. Nach Auffassung der 
Antragsteller liegt dies insbesondere daran, dass die bestehende Radwegverbindung nicht 
ausreichend wahrgenommen wird. Die Zugänge sind teilweise nur eingeschränkt erkennbar 
und die vorhandene Beschilderung weist großes Verbesserungspotenzial auf. Insbesondere 
für ortsfremde Verkehrsteilnehmer ist nicht unmittelbar ersichtlich, dass parallel zur Straße 
eine sichere und durchgehende Alternative zur Verfügung steht. 
 
Besonders dringlich wird die Situation durch die Eröffnung der neuen Kindertagesstätte im 
Bereich der Nonnenwaldstraße. Mit der Inbetriebnahme der Einrichtung ist von einem weiteren 
Anstieg des Verkehrsaufkommens auszugehen. Neben Beschäftigten werden täglich 
zahlreiche Eltern den Standort anfahren. Gleichzeitig wird sich die Zahl der Kinder, Fußgänger 
und Radfahrer, auch mit Kinderanhängern gerade auch jetzt gleich im Sommer, in diesem 
Bereich stark erhöhen. 
 
Die künftig stärkere Überlagerung von Bring- und Holverkehr, Radverkehr, Fußgängerverkehr 
sowie dem bestehenden Liefer- und Gewerbeverkehr macht eine sichere und klare 
Verkehrsführung dringend erforderlich.  
Gerade Kinder gehören zu den besonders schutzbedürftigen Verkehrsteilnehmern.  
Daher sollte die bereits vorhandene und vom Straßenverkehr getrennte Radwegverbindung 
besser sichtbar gemacht und gezielt in die Verkehrsführung eingebunden werden. 
 
Die vorgeschlagenen Maßnahmen können mit überschaubarem Aufwand durch die Stadt 
beziehungsweise den städtischen Bauhof umgesetzt werden und tragen in hohem Maße dazu 
bei, die bestehende Infrastruktur besser zu nutzen, die Verkehrssicherheit zu erhöhen und den 
Radverkehr auf den dafür vorgesehenen Weg zu lenken. 
 
Wir bitten daher den Stadtrat um einen wohlwollenden Beschluss zum Wohle der 
Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmerinnen und - teilnehmer. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Elke Zehetner 
Fraktionsvorsitzende 
SPD-Stadtratsfraktion Penzberg 
 

 

 

 



 
 

 

 

 


